
HCt'',1lL-iE zÈ !,!K g,2_6

2" Fas tensonntag

iie¡e. . Geme iride !

/ L.'ese jdnr B

Eben h-õ::ten wir: |lÐieser ist mein gel,iebter Sotrn, auf'ihn. sollt ilrr ,!rören ! tt r- . Ð1e ,näctlsten paar l{inuten 1aßt uns grad
, iversuctren,, díes ânzuscheuon, L¡ãs das dsnn.'moint I rlDiosor ist

melí geliebter rsotr¡irt., ,IÝobin füt. rt dieses ;I{ort, dieser Ausdruck
runsÞre Blicke r: unsere Vorst€1,1u.ngr, u¡rsere.. Ptrantasie? l,¿as ist daf
Idalten v,,ir für mö61ich, w.Lr .uüßter¡ es ..nictrt. Geviß, vom deulsche

, I{ort .}rer w€iß ¡¡a¡r t s. .i.be r vie-l1_eirctrt , gibt . € s etwasr zu staunen,
¡¿enrr r¡ir auf .das trören, was die Dokumente. sageie.
'Heute ist auf der weltþolitiscirén Bühne .die Macht werie í!L zwí-

, sc.hen den Vereinigten Staaten von Amerika und der Sowjetunion.' Ehe die tleiOen 'Großmáchte da waren, û,aren andere Groß;ächte:
das en61iche, französische r. spanisc.t¡e, portugisiscfle Veltreich.
Dawor das heilige Hömische Reíctr deutscher Nation, davor das' Rej-ch der Römer, der' crieifÌe,n; der 'Pe.rser, ägypter, Babylonier,
assyrer - wo so11 j.ctì aufhören?¡ ich mr:ß noch zurückgel' en auf da
Reictr der Kreter, S.umerier,., .d a¡rn sind wir un6efähr.dort, wo es a¡
gefangen tra.t ¡nit den Großreictìet.,.Das lst das Konzept der Gfoß-reóctìe: Nation getragen von Nâtionèn; Þer Grundsatz alle Nationeumfassend. I,/e.¡rn Amerika .di.ese position. räumt, r¡uß eine andere
Großmácht reitÌsausen; Per Grundsatz isl: der Großstaat umfassenda1le L¿inder der Ðrde. ,-. Damlt Lrabe icll zum Thema nich.t .zu weit

' gegriffen. Ðj.esê .'Reíct¡e Ý/erd.en g,ef r-ihrt -r¡on einem IKaiser" r. Monar.cfien, Staatsmal¡, in welcher Veif,assung er immer regiert., .u¡id r.,ees ma1 reln 1.riumì¡irat oder ,ein Kollektiw ist. ,Otì, ich es will odenicht r untl in we1bh. letzter Ðcke. ma¡ ,1eben .flag, die.ser Þ1ne gehluns dann vras ån.. Und jetzt gehen unsere Blick zu dem .Einen - ici_nenne iÏrn "Kaiserrr, CrôCt<önig, jetzt muß ic.h sie a1.1e gleich sehr' won.den rheutigeri Präsidenten der.. Groß s taaten l¡is zu den Kaisern
9er Großreiche der Ägypter und Sumerer, von. Ì,¿ot)er unsere l(ulturkommt. Nämrich von dortlier';hábe'h wír Gèschichte ìrnd îraditiõn. unrsi¡id 'wj.r h€ute das, Ý;ag vrir sihd. Damit s j.nd wir ím Ja_hre JOOO vC.hristus. .sctron .da¡râ1s ist die.ser eine aa,' J"; ;"ß;"; ì7n ", i.,des. Ganzen Namen, iir Namen Ýon "Mehrr, irr Gottes. W.már, i=t, v",er ist, ot¡ er sich nun wild gebärdete oder als dernütiger Mensch.So çild'er oft'iaar, so despoiisch er wurde, er lìat :'r*., ;;;;;;;daß er das darf in Gottes Ñanneh. Viel Schindluder ist da getri.eb€'Ýrda-derr. Aber sie traben al_te geçußt, da ist ein Gott - bi s hin zu
Ïi*1.T 'tVorsehungr', dle_ er im Munde fütrrte .wie den"Allmächtigen,,:dâ jst eine Kraft, durchr die al1ein das geht, Menschen =., ..[i.-
:9+.^S9. ist es bezeugt von den áltesten õokumenten tìer', dâß, r.,eru-r
TaT G:!t sprechen lien" fUr i1iésen 'rKaiser', galt: "Mein Sohn b,ist
9il': P:. hat, es also auf sich, wenn gesagt iãt:. "Dieser ist mein
Ê:1*:lt:. Sot'rn, auf ihn ,sbl1t ihr höien,'. Der K. iser der l{ett, deGrojjkõnig, der über Grenzen und Länder tìinweg dle Macht haben solin_ eurem und cottes Nameir, ,,dieser ist mein !"fi"ut", Soh:r,,. p."
8i1t: yig.g:esag:t, Reich um Reich won den Sumererln über dié 

"r";;.¡,,n$, Ba'V1oni e'', die perser und Römer hinauf in die ab"r,dl;"ãi;:;;l{e-tt. Wer j-m Haus der .Kunst ¡.¿ar und hat àle Ãg-ypten_Ausstel-tung
9,1".hlt1,_ hat vielleicht unter d"m So.r.re.rgott den Spruch entdeckt ¡I'Du, Gotf,., binde st die r.ändèr deineq g.e liebten Sol.n,, .
DoctÌ 'nun ist Jesus in d.iese Rèitre geset zt, lilj c:I.t der Römisctre Kaiser. rrDieser'da . . ", de¡ sictt ganz mir gehörig en+iesen. Wie derur1;t- Der nu¡. I'geliebter Sotrnrr. t{as heißt denn das? fiLieben,, ist !inicht nur' bín ¡,f¡eÈt der Zuneigurìg. ',Liebelr'' freißt, sícfì. nÍt je_
T1t]1.1 zusninmentirn, um eberr ¿"Ë "i't.rr, ,.. zu tun ist- Um einle1sp]er zu ÐrJ-ngen; la,erÌir da ein Kind iSt und l¡at einen 8a11, derläuft thm dawonr' und das Kind ka¡¡n nocti nicfrt a."t, ..rr.r--rn d".Yater nachltilft, ì-st d.er yor6ang in Liebe rrollzogen, .h,errrr er at)erk?inen Finger rijÌrrt, liebt ei nicht; das mi tein;de;, gemeinsarn
et1r¡aS l'uta. zus¡mmpncniêlên - 'tâo ì ê+ rì i^11^ñlr n^^ r.r^-i



:'2^Hebräisctren d'afür steht o oeaeùcèt eben diesen vorga,,g. A-rso r .^,/enn''.€iner mit a¡rf a.t una niírt rni|-itug"o, dann hat er Liebe. r{ei1rrun ebenso gí1t: Gott€ê 
" 
i.,ã-ã:- J 

-¿¿inder 
und der Ðrdkreis; allesind in rhn; 2u e''nem n" -.tr--¡¿u:JÀã,,êígef aßt , und was der ,,Kai ser'I cenken und pla..en muß' da-ß al1es zurecht geord'et und ver,!,/a1te¿vird, das darf.çis5ç¡l Cãit-iri"nit, Gott spiett uit. Dieser"I(aisertl ist n_ieErll s- "riãi, ;;i";r"rr- ïn diesem Be¡+ußtseín so11er regieren, von Gott rr". i.i-iiñ zugesprochen: ,rÐu bist mein*eliebter sorrh, an dem icrr mein t'lor.r6efa11en haberr. so konkret' ist das gemêini ' ¡¡"n 

"r"À-;;ìil J. -'o., Jesus: i,Dieser isr mein te-liebter SolÍdl rcenn der zu 
",_r.f, 

-r'ã¿"t, 
bin ich es, der mit seinemGeist eucl. Krâft B.ibt; ã"n-rãTriå=io¡te euctr eme.ictre¡r kön-rÌer¡.rch- bints, der:-duict it-*;""ãJ.î 

".a.t. Al1es geschieht letztlich
. , ; i:;"l"Tiål:"ï"1, er die :ure.,_cr,ãn ,_,rt,^"1"1 versammelr, wo immer ci_s.l-;;r;;:ã;; ii:i:Li".;,:î*;"'l'"::**l g*:¡li:i¿ i::"iïl:::sen, all. das .oeschie¡t im nereï"t ¿", einer¡ cotte". óu" i-st dasGroße cêuet Jãsu: 'vater, 1;Ã-;;; eins werden, Hie wir e_irìs s-tnd,,.S€in gEnzes Lebän var- o"i"r*ã"rür, ulq in íhm . ÝÝâl' cortes Kraf t.Aber Ýiie kann ma.. saeeli.Er isr der Mirrelp";;r;-;.;"ron Gotr bc_stelrte sohn, ,'Mein. ã"1r";;";"õoii,,, *..r., doch ausd,.ücklich ver_, 3::";";l;f:".:,1.r''rã.n"-.,ã ãã,oiiii" 

""r".tzt es nicrrr aus, ,,bis daß
de ut 1 i crì . r" ã"ïln"iio ";:"i"i :ï ".ì::::'3:::: ;::;:;i. f;Í";i"ti",' fù¡ arle, die sc'.aufen? -j 

;;;;;=;aß er sehorr;;--=;i;". Ì{es singbi:è irì den 10d- und- auf 
" 

.-.u". r.i --,1-à. ,'¿ Tebt,zt)r Rechten GottessiÍ;zend' Jetzt ist. o- ¿.¡ e,'t".iåiå"ro. geworden für a.l1e sterblí_
: *!i'"i.',ìÏ"åX'*;:;5;"*i;";i;":ii,3:' ¡¡..3.i"-*ã"o'ä".f,. wird. Er

:l:.';"1:;5'':".l; "_ "" " ¡á 
".,ã å t l- å;;=í; ""8i":.;1.å:i iîf 
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fi ,'^"ri.ir=::,

lijÍ ;íãr #;i"F:"!"rd"ii:;;":i.:"13ï_j: ;*3;";::f: lj;:il;
Hl;;;ii";*, jåli;'1,:'iå::;;; ;:H',.i"S;-i;;"Í:åi-lli,'å;Tiå ""

, tie¡ten-õ;;:-fi:;: den Gotr gibt der r¿"rt a"..¡"ìii,."i"r,,.,, s._

(Honitie an 14.)-1976)
St "Laurentius
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